
Anbetung – Betstunde für Kinder und Jugendliche 
(ca. 30 min) 
am Gründonnerstag: 
 
1. Begrüßung/ Eröffnung: 
Liebe Erstkommunionkinder, liebe Firmlinge, liebe Kinder, liebe Jugendliche und 
liebe Ministranten, ich begrüße euch herzlich zu unserer Anbetungsstunde. 
Beginnen wir unsere Gebetszeit: Im Namen des Vaters, und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. 
 
2. Lied: 
Wir haben uns zum Beten versammelt. Wir glauben, dass Gott unter uns ist. So 
singen wir das erste Lied: Wo zwei oder drei  
 
https://www.youtube.com/watch?v=AttBnjIsbTc 
 

 
 
3. Hinführung und Stille: 
Auf dem Bild seht ihr die Monstranz, der kostbare Rahmen, in dem eine Hostie 
aufbewahrt ist. 
In der Messe hören wir, wie Jesus sagt: Dieses Brot ist mein Leib. Und wir glauben, 
dass Jesus jetzt wirklich da ist, in diesem Brot. Wir wollen jetzt, in dieser halben 
Stunde Jesus im Brot anbeten. Anbeten heißt: Ihn bewundern. Ihm sagen, dass er 
für uns wichtig ist. Und dass wir deshalb zu ihm gehören wollen. Wenn wir anbeten, 
dann knien wir uns nieder. Wir zeigen: Du, Jesus bist groß, wir brauchen dich. 
So wollen wir uns jetzt niederknien. 
Schauen wir die kostbare Monstranz an, und mehr noch, das kostbare Brot in der 
Mitte, in dem Jesus bei uns ist. Wir wollen jetzt ganz still werden. In dieser Zeit der 
Stille darf jede, jeder von euch in seinem Herzen zu Jesus etwas sagen, was sie 
oder er an Jesus gut finden, was euch an ihm freut. 
– Stille – 
 
4. Lied: 
 
Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 



 
5. Wechselgebet: 
 
Kind 1: Guter Jesus, wir beten dich an. Du hast als du auf der Erde warst die Kinder 
gesegnet. Auch uns segnest du, wenn wir zu dir kommen.  
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Kind 2: Bei der Hochzeit von Kana hast du Wasser in Wein gewandelt. Du willst, 
dass die Menschen sich freuen.  
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Kind 3: Du hast den Blinden geheilt, weil er zu dir gerufen hat. Auch auf unsere 
Bitten hörst du.  
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Kind 4: Du hast den Menschen gezeigt, dass sie einander helfen, teilen und 
verzeihen sollen. Ohne dich wäre die Welt schlechter.  
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Kind 5: Beim letzten Abendmahl hast du dich im Brot geschenkt. So bist du immer 
bei uns. 
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Kind 6: Du bist am Kreuz gestorben und an Ostern auferstanden. So kennst du auch 
alles, was schwer für uns ist. Wenn wir dir vertrauen, wirst du das Schwere wandeln 
in Freude.  
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
– Wir setzen uns wieder – 
 
6. Lied: 
So wollen wir jetzt Jesus loben mit dem Lied: Laudate omnes gentes 
 
https://www.youtube.com/watch?v=nYBfHdbf-6M 
 
 



7. Bibeltext / Geschichte: 
 
Mt 26, 36 – 46 
 
36 Darauf kam Jesus mit ihnen zu einem Grundstück, das man Getsemani nennt, und sagte 
zu den Jüngern: Setzt euch hier, während ich dorthin gehe und bete! 
37 Und er nahm Petrus und die beiden Söhne des Zebedäus mit sich. Da ergriff ihn 
Traurigkeit und Angst 
38 und er sagte zu ihnen: Meine Seele ist zu Tode betrübt. Bleibt hier und wacht mit mir! 
39 Und er ging ein Stück weiter, warf sich auf sein Gesicht und betete: Mein Vater, wenn es 
möglich ist, gehe dieser Kelch an mir vorüber. Aber nicht wie ich will, sondern wie du willst. 
40 Und er ging zu den Jüngern zurück und fand sie schlafend. Da sagte er zu Petrus: 
Konntet ihr nicht einmal eine Stunde mit mir wachen? 
41 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung geratet! Der Geist ist willig, aber das 
Fleisch ist schwach. 
42 Wieder ging er weg, zum zweiten Mal, und betete: Mein Vater, wenn dieser Kelch an mir 
nicht vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, geschehe dein Wille. 
43 Als er zurückkam, fand er sie wieder schlafend, denn die Augen waren ihnen zugefallen. 
44 Und er ließ sie, ging wieder weg und betete zum dritten Mal mit den gleichen Worten. 
45 Danach kehrte er zu den Jüngern zurück und sagte zu ihnen: Schlaft ihr immer noch und 
ruht euch aus? Siehe, die Stunde ist gekommen und der Menschensohn wird in die Hände 
von Sündern ausgeliefert. 
46 Steht auf, wir wollen gehen! Siehe, der mich ausliefert, ist da. 
 
8. Lied: Meine Hoffnung und meine Freude  
 
https://www.youtube.com/watch?v=kBmgOnQM3Ws 
 
 
9. Gedanken zum Text/ Biblischer Bezug/ Fürbitten/ Gebet 
 
Ministranten / Firmlinge: 
In dieser Nacht steht Jesus Todesängste durch. Er ist allein, weil seine Jünger 
eingeschlafen sind. Sie schaffen es nicht, mit ihm wach zu bleiben und zu beten.  
Wir aber wollen wenigstens eine kurze Zeit bei Jesus bleiben und mit ihm beten. 
Denn er bittet uns: 
 
Lied: Bleibet hier und wachet mit mir 
 
https://www.youtube.com/watch?v=b7FPEylyVH8 
 
Erstkommunionkinder: 
1. Angst haben – das kenne ich auch. 
2. Zum Beispiel nachts, wenn es dunkel ist. 
3. Und wenn etwas ganz neu für mich ist. 
4. Oder bei schwierigen Aufgaben in der Schule. 
5. Angst habe ich, wenn ich ganz allein bin und mich einsam fühle. 
 
Lied: Nada te turbe 
 
https://www.youtube.com/watch?v=CfFm72k-6DE 
 
Ministranten / Firmlinge: 
1. Jesus, du hast nicht so getan, als ob du keine Angst hättest. 
2. Du hast sie nicht überspielt, sondern überwunden. 
3. Du hast dich zu ihr bekannt – vor deinen Freunden und vor Gott. 



4. Du bist nicht davongelaufen, sondern hast dich den Soldaten gestellt. 
5. Dafür danken wir dir. 
 
Lied: Nada te turbe 
 
https://www.youtube.com/watch?v=CfFm72k-6DE 
 
Ministranten / Firmlinge: 
1. Jesus, du warst ganz einsam in der Nacht am Ölberg.  
2. Deine Jünger sind eingeschlafen.  
3. Du weißt, was es heißt, von allen verlassen zu sein.  
4. Aber du wusstest auch: Unser Vater im Himmel ist für uns da, selbst wenn alle 
anderen uns im Stich lassen.  
5. Du hast daran gedacht und zu Gott gebetet – das Gebet hat dir Kraft gegeben. 
 
So wollen auch wir nun mit dir zusammen und für dich beten, - so wie du uns zu 
beten gelehrt hast: 
 
10. Vater unser: 
A: Vater unser.... 
 
11. Verabschiedung und Schlusslied: 
V: Am Ende unserer Anbetungsstunde danke ich euch, dass ihr euch zum Gebet 
versammelt habt. Ich hoffe, ihr habt gespürt, wie schön es ist eine Anbetung zu 
halten und mit Jesus zu beten und zu wachen. Ich wünsche euch eine gute Nacht. 
Im Schlusslied wollen wir noch einmal an Gott denken und singen: 
 
Lied: Wo Menschen sich vergessen 
 
https://www.youtube.com/watch?v=gaUVv2pkB10 
 

 


